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Beförderte Gilter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Güterarten
1 Deutschland

Früheres Bundesgebiet ....
Neue Länder und BerIin-Ost
Beförderte Güter nach Bundesländern bzw. cebieten

1 Deutschland

Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw.
Ve rkehrsbez i rken

2.3.1 Deutschland

Angaben ftlr die Bundesrepublik oeutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.,l990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet " beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsch-
Iand nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990r sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die 'neuen Länder und Berlin-ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anha1t, Thilringen sowie auf BerIin-Ost.

Ze icbene rk1 ärung Abklirzungen

nichts vorhanden

2

3

I
9

t0

0=

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten
weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

niII.
Dtrd.

t
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tlill iarde
Tonne
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Re_cht sg r undl 49 e_ qnd E rhe[uqggge_g enqtand
Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, 91eichgü1ti9 ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftLichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrspirtschaft tiegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebqngsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten ZahIen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreibeni das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

H auptve rkeh r s bgz i etr gqggq

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Yellelr s Deli_r k e_ _r11{ c ü_!Cre.yq !Sqe! ir

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das 'Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992i zugrunde.

Der liachweis der cüterart erfolgt nach dem
"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969'. Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "be-
sondere Transportgüteri .

Erläuterungen

-4-



Eisenbahnverkehr im I.Iärz L992

Die Elsenbahnstatistlk wurde im Rahmen der Vereinlgrung zum 1.1.1991 um die
von der Deutschen Reichsbähn in den neuen Ländern und Ber1ln-oat erbrachten
Verkehrsleiatungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem BerichtsJahr 1991
geeamtdeutsche Ergebnisse über den Eisenbahnverkehr zut verfügrung stehenund ab 1992 die Entwicklung des Eisenbahnverkehrs in Deutgchland imVergleich zum Vorjahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr umrden tm llärz L992 inegesamt 13118 l,ltl1.
Fahrgäste beförderti davon reisten 71r3 llill. zu Normaltarifen, 38r8 UiIl.
zu Tarifen des Berufsverkehrs und 21rBl{ill. Lm Schülerverkehr. Im Rahmendieeer Personenbeförderung unrrden bei einer mittleren Reiseweite von
34r4 km Lnsgesamt 415 Mrd. Pereonenkllometer geleietet.
Im Güterverkehr wurden im BerichtEmonat 36,1 ttill.t Güter befördert, wobeider weitaus überwiegende Tell (34,9 l.till.t) tm frachtpftichtlgen Wagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Im Rahmen dieser Güterbeförderung rltrrdenbei einer mittleren Vereandweite von 196 km 7r1 Mrd. Tonnenkilometer
erbracht.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben angeführten Verkehrgleistungen im
Berl'chtsmonat Einnahmen in Höhe von 1,5 Mrd.DM; darunter 577 MiII.DM aua
dem Personenverkehr und 884 MiII.DM aua dem eüterverkehr.

Gegenüber tlärz 1991 ist die Zahl der beförderten Pereonen um insgesamt
8r5 t gestiegen; dieee Verkehregewinne wurden ausschließllch im früheren
Bundesgebiet (+12 *) erzielt, da in den neuen Ländern und BerlLn - Ost der
Peraonenverkehr einen Rückgang von 319 t erlitt.

Im Güterverkehr mußten gleichzeitig Verkehrsverlugte (-Or9 t) hingenommen
werden, wobei eich in den neuen Ländern und Berlin-ost dae Transportauf-
kommen um 5r2 t reduzLerte.

Die VerkehrEeinnahmen Eanken im gleichen Zeitraum um Or3 t, wobei die posi-
tiven Ergebnisse Lm Personenverkehr dee früheren Bundeegebietes (+13 t) und
der neuen Länder und Berlin-ost (+1,9 t) die EinnahmenauEfäIle im Güterver-
kehr nicht auegleichen konnten. Im Güterverkehr fielen die Einnahmen um
insgesamt 6,7 * i diese Einnahmeneausfälle wurden aueechließIlch In den
neuen Ländern und Berlin - Ost (-28 t) elngefahren, da in früheren BundeE-
gebiet ein geringer Einnatunenszuwacha (+1r8 t) regietriert wurde.

In den Monaten ilanuar bir llärz L992 wurden im Pergonenverkehr 377 MiII.
Fahrgäste befördert (+4r3 t gegenüber 1991), 2o2 ttirr. perEonen (+1r1 t)
wurden zu Normaltarifen, 111 MiIl. (+7r5 t) zu Tarifen deg Berufsveikehrs
und 54 1.t111. Fahrgäste (+9.8 t) zu Tartfen deE Schülerverkehre befördert.
fm gleichen Zeitraum ging der Güterverkehr um 10 t auf 97 l,lill. t zurück.

Die verkehreeLnnahmen errerchten insgeeamt 4r2 Mrd.DM (- 8r4 t); davon
erbrachte der Pereonenverkehr 1r6 Mrd.DM (+9rB t), .der Güterverkehr
2r5 l,trd.Dl,t (-17 t) und der Expressgutverkehr 24 l,till.Dt{ (-9,8 t).

-5-



Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verkehrclcictungcn

Verändcrung
gegon0bcr
Vorjahrc.-
zeitraum

in%

Gegsnstand der Nachweiaung

Eie€nbahnen inege6amt

Pereonenverkehr 1)

Bofördcrte PerconEn insgcramt ....
dar.: aul Zeitfahrauswei6cn deü

E €ruf.vcrkehrc
auf Zeitfahraueweiecn dec
Schülcrvcrkehra

.onst. öffontl. Nahvcrkehr
(bii 50 km)

Gelci.tetc Perconenkilomctcr
inrgcaEmt
dar.: auf Zeitlahrauoweisen der

Bcrufcverkehra
auf Zaltfahrau3wei6cn de.
Schülcrverkchre

ronst. ötf6ntl. Nahverkchr
(bi.50 km)

Mittlera Reiceweita ..................
dar.: auf Zeittahraueweieen dEe

Berufrvcrkehre

auf Zehlahraueweiccn dec
Schülerverkehre

aon3t. öftontl. Nahvcrkohr
(bis 50 km )

Expre6cAuwcrkehr
Bcfördcrte Tonnen ........,..........
Tariftonncnkilometer ................
Mittlere Vercandweite ...............

Gtltorvorkehr
Befördorte G(ttormengon insgegamt .

Frachtptlichtigor Verkehr ...............
Stückgul
Wagenladungen

Gelei.tetc Tonnenkilometcr
Tariftonncnkilomcter insgcaamt ...

Frachtpflichtigsr Vsrkohr ...........
St0ckgut
Wagenhdungcn

Dicnrtgut2)

dar. aur: Pcraonenvetkchr

Exprcargutvcrkchr
Gütcrverkchr ........

1) VorEufigcr Ergcbnir.
2) Ohnc nlchtbundaccigcnc Erccnbalrncn,

36 053
34 888

251
34 637

1 165

10,1

1 r,8
10,3

I t,8
x

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill. Pkr

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000'tkm

Km

1 0o0r
1 000r
1 000r
r 000t
1 000r

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Miil. DM
Miil. DM

MIII, DM

MiII. DM

121 517

33 724

19 101

't7'108

1 277

623

3't2

279

35,2

18,5

16,3

16,3

.t7 045
4 727

277,3

131 796

38 755

21 76A

15 484

4 539

780

355

238

34,4

20,1

16,3

15,4

14 280
3 994
279,7

+ 8,5

+ 14,9

+ 14,0

- 9,5

+ 6,1

+ 25,2

+ 13,8

- 14,7

- 2,3

+ 8,7

t 0,0

- 5,5

- 16,2
.15,5
+ 0,9

361 382

1 03 493

58 065

45 481

12 107

1 872

957

731

33,5

18,1

16,5

14,2

52 194

14 466
277,2

1 07 698
1 06 474

815
105 659

1 224

.t 5«)
1 454

82

2 994

377 059

'111 257

63 779

43 813

12 859

2 172

1 036

.472

34,1

19,5

16,2

15,3

42 205
11 823
280, r

+ 4,3

+ 7,5

+ 9,8

- 3,7

+ 6,2

+ 16,0

+ 8,3

- 8,1

+ 1,8

+ 7,7

- I,E

+ 7,8

- 19,1

- 18,3

+ 1.1

36 375
35 803

229
35 573

572

7 226
7 126

72

7 053
100

I 491

515
29

947

+

0,9
2,4
9,6
2,6

x

96 881

93 907

731
93 176

2 974

19 212
18 773

235
18 538

439

198,3

4 150

1 597
74

2 47e

- 11,3
- 12,4
- 9,3
- 12,4

x

1,4

Dienotgut2)

7 054
6 E78

80
6 798

176

195,7

Vcrkehrseinnahmen3)

21 662
21 428

259
2.1 169

234

'1,5 201,1

- 2,4
- 3,5
+ .11,1

- 3,6
x

Mittlere Vcrrandweite insg€aamt Km 198,7

Einnahmcn
Verkchocinnahmon in.geaeml ...... 487

577

2A

8U

- 0,3
+ 12,O
.10,3
- e,7

- 8,4
+ 9,8
- 9,8
- 17,2

Mä]z Januar bb Mäz

Einhclt
1 991 '1992

Veränderung

gegenüber
Vorjahre6monet

in%
r 991 1 992

-6-
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Gegengtand der Nachwcisung

Eiccnbahnen rnsg6aamt

Pereonenverkchr 1)

86fördarte PerBoncn insgcoamt
dar.: aul Zcitfahrauawciacn de3

Beruf6verkehra
auf Zetlahrau8waiaen des
Schülerverkchr! ........... .

eonst orfantl. Nahvarkehr
(bit 50 km)

Geleistete Pereon6nkilomctor
inagceamt
dar.: auf Zeitlahrauaw€Eon dca

Berutsverkeh16

auf 26rttahrausweilen dss
Schülervsrkchro . ..,, ,....

eonst öfrentl Nahverkehr
(bis 50 km)

Mrtll€re Rci6ow6rls ,..,..... .,. .. . ..

dar auf Zertfahrayewciaen dae
Barufevcrkchre

auf Zeitlahrauaweo€n dea
SchüleNerkchra ....

.on.t. öffentl Nahverkchr
(bic50km) ........ .

ExpresBgutvarkehr

Batörderte Tonncn ..

Tariftonn€nkilometrr ..

Mittlerc Vcr8andwc[e ....... . ....

Gütcru.rkohi
BefordErta Güt6rmBngen inegcramt

Frachtptlichtiger Verkehr ....

Sttickgur
Waganladungen . ...,.. ..

Dienstgut2)

Galei8lete Tonnenkilometer
Tanft onnenkrlometer inegeeamt

Frachtpflchtrger Verkehr ..., ..
stück9ut
Wag6nladungen

Dienetgut2)

Einnahmen

Verkehrseinnahmen insgeoamt
dar aue: Personenvorkehr ,,...

ExpresBgutverkchr
Güterverkshr .,........,

t) Vorläufigcc Eigebna.
2) Nur Deut.chs Rcrchobahn.

Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Verkehrclcietungen

l 000

l 000

r 000

1 000

Mill Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

I 000t
t 0001
r 000r
r 000t
t 0001

Miu. DM
Milt. DM

MiII. DM

MiII. DM

24 89E

4 634

I E75

2 732

771

OJ

45

68

3t,0

r 3,6

24.O

24,9

825
r55

r 87.9

11 447

1t 447

t8
lt 429

1810
r 8t0

4

I 806

t56,t

- 3,9

- 25,7

+ 7,7

- 24,3

- 14,8

- 19,t

+ 13,3

- 23,5

- 17,1

+ 8,8

+ 5,4

+ 0,8

- 77,8
- E2,6
- 21,5

E0 854

t5 907

5 693

7 975

2 301

192

131

t99

28,5

t2,l

23,0

25,0

2 700
507

1E7,E

72 460

10 032

5 843

6 242

2 056

154

147

156

24,4

15,4

25,2

25,0

565
84

14E,7

Veränderung
gegenuber
Vorlahres-,
zeIraum

nYo

- 10,4

- 36,9

+ 2,6

- .21,7

- to,7

- 19,8

+ 12,2

- 2r,6

- o,4

+ 27,3

+ 9,6

r 0,0

- 79,1
- 83,4
- 20,E

- 24,6
- 28,8
- 22,4
- 28,8

x

7,7

- 33,6
. r6,9
+ 43,0
- 37,2

t
I 000tkm

Km

23 926

3 445

2 0r9

2 069

657

5t

51

52

27,5

14,8

25,3

25, I

t83
27

t17,5

't0 848
r0 353

2t
r0 332

495

143,9

Verkehrgeinnahmen3)

- 5,2
- 9,6
+ 16,7
. 9,6

X

34 270
34 270

67

34 204

5 584

5 503
13

5 490
E1

't63,0

25 659
24 404

52

24 353
I 455

3 892
3 736

l2
3 724

r56

150,5

Miil. rkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mi[. tkm
Mrll. tkm

r 56t
I 507

5

r 502

54

- 13,8

- 16,7

+ 25,0
- 16,8

x

30,3
32,1

7,7

32,2
x

Mrltlere Ver6andwata in€geeamt .. Km 9,0

325
54

0
271

252
55

- 22,5
+ 1,9

x
- ?7,7

6E9

146

3

541

| 03E

175
?

861196

März Januar bis März

Ernheit
I 991 r 992

Veränderung

gegenübor
Vorrahre6monat

in%
'r99 r 1 992

-7 -
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2 GUETERVERKEHR OER EISENBAIIT.IEN II.' ].TAERZ 1992

2,T BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UNO GUETERARTEN

GUETERARTEN

INSGESAI.,IT

INSGESAIIT

34 887 584

4 703 242
3 356 743

915 730

2 674 961
r18 890

1 413 925

705 147
1 906 447

989 106
7 222 087

316 561
118 765

8l glllt
260 208ffo 938

1 018 976
28 t23

L92 229
77 944
58 3t0ßm

511 3S'1

2.L.7 DEUTSCHLAAID

Tü$IEN

HAUPWE RKEH RSBEZIEHUT{G

BITU\ENVERKEHR VERSANO IN
DAS AUSLANO

27 732 809 3 307 826

522 819

EMPF.
DEM ,

AIIG AUS
AUSLAAIO

DURCHGAT{GS-
VERKEHR

GUETERABTEILI.f\E

LAIIDT.IIRTSCH.ERZ.U.AE 1
AI{0. MH RUTIG SI.II TTE L
FESTE MIN.BREIÜ{ST. 8
i{IAERALOELERZGN.U.AE 2
ERZE,METALLABFAELLE 4EISEN,I{E{GTALLE 5
STEIAIE U.ERDEN 4DUETSEMITTEL 1CHEM.ERZEUGNISSE 1
ANO.HALB-U.FERTIGERZ 1
EES.TRANSPORTGUETER 2

015 934
442 432
975 715
807 785
207 778
258 113
313 017
122 8ß
875 228
914 3{8
954 388

921
350 420
22 272
82 3t4
49 3{6

490 360I 093
19 208

7
2
3
4
3

729 501

54 812
49 119
3 230
7 794

25 3{18
1tl5 352
20 644t4 226
94 820

153 843
159 913

165 438
80 435

900 158
74 744

233 106
5s7 29?
527 981
107 062

180
927
559
658
0a2
474

1 116
1 674

s räs
7 3236 424
rl 813

16 477
4 887

27
8116

2 357

sis
931
309

092
678
578

109
272
099
826
348
302

838 889I 098 399
547
199

27t
132
145
166

865
768
0557ß

290 1t96
472 tt6
290 090
162 671
359 770
372 783
643 464

754
10 519

196I 450
L8 273

229 134

742 040
12 352
12 356

2 660I 377
279 459

33 753
126 650

37 5247t 740

3 717 4ß

322 239
271 L75
476 812

GUETERTTAUPTGRUPPEN

LÄMI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEEENDE TIERE
01 GETREIDE
02 IORTOFFELN
03 FRUECHTE,GEruESE
04 TEXTILE ROTISTOFFE
06 HOLZ UND KORK
06 AJCKERRUEEEN
09 PFL. U, TIER. ROHST. AN

ATID. MHRUI,IGSI.IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 ATO.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I,IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERIIT1ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AI{G

FESTE MIN.BREIV{ST.
21 STEINKOHLE,-ERIKETT
22 ERAUNKOHLE U.A..TOR
23 KOKS

MII,IERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 HINERALOELERZGN.A[\JG

ERZE, METALLABFAELLE4I EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

EISEN, NE-I{ETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoRIr|SIAHL U.A54 STAHLBLECH,BANOSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I.IETALLE, -}IALBZEU

STEINE U.EROEN
61 SAIID,KIES,BII,IS,T(N
62 SALZ,SC}T{EFEL.-KIES
63 AAID.STEINE U.ERDEN
64 ZEiENT,|(ALK
65 6IPS
69 AI{D.MIN.BAUSTOFFE

DUE]SEt{ITTEL
71 ]\lAT.OUEISEMITTEL
72 CHEM.OUEIIGEMITTEL

CHEI.I. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
81I ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8TI AM). CHEM. ERZETJGNISS

AT{). HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAIIRZEUOE
92 LAI{DI4ASCHINEN
93 EL.ERZ6N.,MASCHINEN
94 EB}SIAREN U.A.
95 OLAS-U. A. ]'IIN. I.IAREN
96 LEDER-U. TEXTII.J.IAREN
97 SO{STIGE l.lAREN AI{G. ,

BES. TRAAISPORTOUETER
93 BES. TRANSPORTGUETER
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Viertelj6hresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistikon (vor allem beförderte Tonnon nach Versand und Emp'
fang) vergleichend dargestollt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landvorkehrsträger Eisenbahn. Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vargleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Vcrkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif'
fcrenziert. Forner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt'

Dcr Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Rcihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkohr nach Entfornungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung €nthalt€n. Die Darstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebicten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt broiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigst6n Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkshrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Haupworkshrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebicton und - bezirken aufgeschlüsselt.

lm J a h res b eri c h t werdon - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den B€stand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den bs-
trieblichcn Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Dor V i e rt eli a h ras beri c h t enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzstouorpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsuntern€hmen (ohne KloinunternohmBn mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr 6nthalton; zusätzlich werden für alle Untornehmen Vor-
jahres€rgobnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahm€n aus
äem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehind€rton und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und dor Vorgütungen für durchge-
führt6 Auftragsfahrton dargostellt. Auß6rdom werden Strukturdaten
der Unternohmon am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zougbestände, Personall nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf don Güter-
verkehr auf Binnenwassorstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länd€r nach Hauptverkohrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält w€itergohonde Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbozirken. Außerdem werden Unternoh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n 6t s b e r i c h t werden Schiffs- und Güterverkehr über Soo nsch
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb dos Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält wsitorgehendB Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Dor Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Dieso Erg€bnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gsbracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Dor Monatsbericht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädton sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargostellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsorgob-
nisse mit dem kumuliertsn Jahrest€il und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res b e ric ht mit rd. 380 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringtAngaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfsllart und
-typ, nach Strsßonart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlvorhalten der Verkehrsteilnehmer sowie t€chnische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u.a. die B€teiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
der technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.B. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestollt.
M€thodisch6 Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbeständ6, Fahrlsistungen,
Gurtanlegoquoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematikder Wirtschaftszweigo mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Vorkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Vezeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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